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1 Allgemeines 

Jede Windenergieanlage (WEA) erzeugt auf der dem Wind abgewandten Seite einen Nachlauf mit erhöhter 

Turbulenz. Dieser wird als “Wake” bzw. “Wake-Effekt” bezeichnet. Der Wake-Effekt hängt von verschiedenen, 

zum Teil sehr komplexen Faktoren ab. Grundsätzlich nimmt die Turbulenz des Wake-Effektes mit 

zunehmendem Abstand zur WEA kontinuierlich ab. Unter der Berücksichtigung des einfachen Wake Modells, 

Dokumentation Programm Wind Farmer (Garrad Hassan & Partners Ltd. Bristol GB), ergibt sich theoretisch ein 

trichterförmiger Einflussbereich (in 360° um die WEA), der sich nach folgender Formel berechnen lässt: 

D
Wake

 = D
Rotor

 + 2kx mit k = A/(ln(h/z
0
)) 

mit 

Rotordurchmesser DRotor  [m] 

Nabenhöhe  h [m] 

Rauigkeitsfaktor  z0 

Konstante A 

Objektabstand  x [m] 

k k = A/(ln(h/z
0
)) 

 

 

2 Berechnungsbeispiel „Freileitung“ an einer 2.5-100 mit 100m HH 
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Abbildung 1: Berechnungsbeispiel 
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Annahme 1: 

Abstand Objekt (Freileitung o. WEA o.ä.)  x = 123,50 m 

Annahme 2: 

Rauigkeitsfaktor-Gelände z0 = 0,30 (bebautes Gelände) 

Annahme 3: 

A = 0,5 laut Empfehlung von „Wind Farmer” 

D
Wake

 = D
Rotor

 + 2kx mit k = A/(ln(h/z
0
)) 

DRotor  [m] 100 

Nabenhöhe (h) [m] 100 

Rauigkeitsfaktor (z0)  0,3 

A 0,5 

Objektabstand (x) [m] 123,5 

k = A/(ln(h/z
0
)) 0,08607 

DWake [m] = DRotor+2kx 121,26 

 

Unter Berücksichtigung des einfachen Wake-Modells, Dokumentation Programm "Wind Farmer", ergibt sich 

kein Einfluss der GE 2.5/100 auf die Freileitung. 

Für die GE 2.5/100 mit einer Nabenhöhe von 100 m ergibt sich bei einem Abstand von 123,5 m zur Freileitung 

ein Einflussbereich des Nachlaufs (DWake) von 121,26 m. 
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